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Zitat der Woche  
Profilerin Patricia Staniek 
plaudert aus dem Nähkästchen 
(Seite 80)

Wir sind von 
Blendern, Narzissten, 
Psychopathen, 
Mobbern und 
Lügnern umgeben.“ 
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Leitartikel  
••• Von Sabine Bretschneider

VERFEHLUNG. An Wiener Pflichtschulen haben 
die Kinder mit muslimischem Religionsbe-
kenntnis jetzt die katholischen überholt. Detail 
am Rande: Drittgrößte Gruppierung sind jene 
ohne Bekenntnis. Aus diesen Zahlen entspann 
sich eine Diskussion, aus deren Untiefen wieder 
einmal der „Ethikunterricht für alle“ auftau-
chen und nach Luft schnappen durfte. Seit zwei 
Dekaden im Schulversuch in Gymnasien und 
Neuen Mittelschulen, wird es als Freifach ange-
boten. Damit können alle gut leben.

Aber warum eigentlich nicht raus mit der Re-
ligion aus dem staatlichen Schulsystem – und 
rein mit der Pflicht zum Ethikunterricht? Hm. 
Wahlkampf ist – und eine solche Entscheidung 
mag sich keine der wahlwerbenden Parteien 
aufbürden. Außerdem: Der Vatikan hätt keine 
Freud. Bildungsministerin Hammerschmid 
verweist auf das dafür ausreichende Fach 
„Politische Bildung“; Rudolf Taschner vom Team 
Kurz schlägt vor, dass es verpflichtenden Ethik-

unterricht nur für jene geben soll, die keinen 
Religionsunterricht besuchen, „da dieser eine 
wichtige Grundlage für das restliche Leben ist“.

Das ist auch eine hübsche Aussage, wenn man 
bei niemandem anstreifen will. Inhaltlich ist es 
ein Schmarrn. Eine Grundlage wofür? Ethik, Ge-
waltfreiheit und Toleranz haben sich seit Jahr-
tausenden unabhängig von und im massiven 
Disput mit den jeweils dominierenden Religio-
nen entwickelt. Ganz im Gegenteil liefert doch 
gerade die Religion immer wieder Argumente 
für alle, denen ansonsten keine triftigen Gründe 
mehr einfielen, sich die Köpfe einzuschlagen.

Der Evolutionsbiologe Pascal Boyer deutet 
Religion als hilfreichen Evolutionsvorteil; der 
Brite Richard Dawkins hält den Glauben für 
ein Nebenprodukt anderer menschlicher Ei-
genschaften wie etwa der Unterordnung unter 
Autoritäten, die ebenfalls – zumindest bei Na-
turvölkern – durchaus Fortpflanzungsvorteile 
verschaffen konnte. Egal. Wie neue Experimente 
belegen, handeln auch Kapuzineraffen nach Kri-
terien, die wir als „moralisch“ einstufen müssen. 
Ohne oberste Autorität in Glaubensfragen.
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Wie die Moral in 
die Welt kommt 
Im Wahlkampf darf auch Exotisches diskutiert 
werden. Heute: der Ethikunterricht.
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